
DAS Geburtstagsgeschenk 

 
Karli die kleine Maus hatte Geburtstag. Er bekam viele Geschenke             

aber eins mochte er am meisten und dass, war der Gutschein für 

den teuersten Käse im Mäuseland. Er hieß Serbischer Pule ,und er 

wurde nur einmal im Jahr gemacht.Als Karli mit seinem Vater den 

Käse abholen wollte sahen sie wie der Laden zerschlagene Fenster 

hatte, überall stand Polizei. Karlis Vater fragte:,,was ist passiert ?“ 

Der Polizist antwortete :,,Ein Dieb ist hier eingebrochen und hat 

den Käse Serbischer Pule geklaut!“ Karli fing an zu Weinen. Der 

Vater von Karli sagte zu ihm:,, Weine nicht mehr ich weiß schon 

wenn wir fragen werden,den Mäusedetektiv Krowalski.“ Danach 

machten sich die beiden Mäuse auf den Weg zum Detektiven.   Als 

die beiden endlich auf dem Dachboden im Rathaus Lindenthal 

ankamen, sprang plötzlich die Türe auf und da stand der 

Mäusedetektiv Krowalski! Karli ging schnell zu ihm und erzählte 

dem Detektiven die ganze Geschichte und auch ,warum er und 

sein Vater hier waren. Krowalski verstand wie blöd es war für den 

kleinen, außer dem war der Käse sehr teuer. Krowalski machte 

sich direkt auf den Weg den Dieb zu finden. Aber davor holte er 

sich noch seinen Schnüffelhund Don. Der Detektiv ritt auf Don 

durch die dunklen Kanäle. Dabei hörten sie gruseliges Lachen. 

Krowalski kam das Lachen bekannt vor und flüsterte Don ins Ohr: 

„Jetzt ist es mir wieder eingefallen. Hier ist doch das Versteck von 

Grünerzahn, vielleicht hat er den Käse geklaut?“ Sie schlichen in 

das Versteck und überprüften, ob er es war. Da fand Krowalski 

Restkrümel von dem Serbischen Pule. Der Detektiv erklärte Don 

das er auf drei die Maus packen soll. Und so geschah es auch, 

Grünerzahn wurde gepackt.Als sie schon bei der Polizei mit Karli 

und seinem Vater da waren durfte Don endlich den Dieb 

ausspucken. Karli fragte noch was mit seinem Käse passiert ist. 

Krowalski antwortete :,, Leider ist er im Bauch von Grünerzahn, 

aber weil du Geburtstag hast, bekommst du eine richtige Lupe von 

mir.“Karli war so froh über sein Geschenk, dass er das mit dem 


